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Zur Möblierung
Konzept wird vorgestellt – Marktrat tagt

Winklarn. (kö) Insgesamt elf Tages-
ordnungspunkte mit Unterthemen
hat der Marktrat zu entscheiden,
wenn er sich am Donnerstag um
19.30 Uhr zu einer öffentlichen Sit-
zung im Rathaus trifft. Zunächst geht
es um die Vorstellung eines Möblie-
rungskonzepts der Grundschule. Im
Anschluss sind drei Bauanträge zu
behandeln: Neubau eines Einfamili-
enwohnhauses auf der Flurnummer
158/7 Gemarkung Muschenried; Tek-
tur zum Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Garagen auf Flurnummer
291/13 Gemarkung Schneeberg;
Neubau einer Lagerhalle mit Sozial-
räumen auf den Flurnummern 977/2
und 977 GemarkungWinklarn.

Entscheidungen gilt es auch im
Rahmen der Bauleitplanung zu tref-
fen. Zunächst zur zweiten Änderung
des Flächennutzungsplans mit Land-
schaftsplan zum Bebauungsplan

„Schlegelwiesen“ und dann zur Auf-
stellung des Bebauungsplans „Schle-
gelwiesen“. Hier sind jeweils die Stel-
lungnahmen der Träger öffentlicher
Belange und die Bedenken und Anre-
gungen aus der öffentlichen Beteili-
gung zu behandeln. Schließlich ist ei-
ne Stellungnahme zur Änderung der
Verordnung über den Naturpark
OberpfälzerWald gefordert.

Schnell abgehakt dürfte die Bestä-
tigung der neu gewählten Komman-
danten der FFW Pondorf sein. Zur
Fortführung der interkommunalen
Zusammenarbeit/Leerstandsoffensi-
ve ist ebenso ein Beschluss zu fassen
wie zur interkommunalen Zusam-
menarbeit im Bereich der Klär-
schlammverwertung auf Landkreis-
ebene. Von der Filialkirchenstiftung
Haag liegt ein Zuschussantrag für die
Innenrenovierung der Kirche in Haag
vor. Nichtöffentliche Sitzung folgt.

Terminkalender

Niedermurach

Murachtaler Schützen. Aufbau für
Weiberfasching heute ab 16 Uhr in
der Mehrzweckhalle.

Winklarn

Ballett für Kinder von 16.45 bis 17.45
Uhr sowie Rückenschule von 18 bis 19

Uhr, jeweils in der Volksschulturnhal-
le. Anmeldung und Infos unter Tele-
fon 09671/1321.

Wanderfreunde Muschenried. Heute
Wanderung nach Heinrichskirchen,
anschließend Einkehr im Gasthaus
Wutz/Reilwirt. Treffpunkt 19 Uhr am
Brunnen.

Frauenbund Muschenried/Haag.
Dienstag, 26. Februar, 19.30 Uhr, Ab-
fahrt am Brunnen zum Kegeln nach
Gütenland. Einladung an alle Interes-
sierte.

Thanstein

Feuerwehr Dautersdorf. Freitag, 19
Uhr, Festausschusssitzung im Feuer-
wehrhaus.

Räuber Grapsch
Vorlesestunde als Ausflug in die Märchenwelt

Niedermurach. Lesungen sind in
ganz besonderemMaße dazu ge-
eignet, bei den Kindern Interes-
se an Büchern zu fördern. Sie
bieten eine willkommene Ab-
wechslung imUnterricht und er-
öffnen darüber hinaus ganz
neue Möglichkeiten, sich mit Li-
teratur zu beschäftigen.

Die Lesepatin der Grundschule Nie-
dermurach, Dr. Ellen Deußer-Schu-
ler, besuchte mit ihrem Mann Dr.
Werner Schuler die Schüler der Jahr-
gangsstufen eins bis vier, um ihnen
Kinder- und Jugendliteratur nahe zu
bringen. Die Lesepatin hatte interes-
sante Geschichten im Gepäck.

Zunächst las sie den Schülern aus
der Sammlung der Gebrüder Grimm
das Märchen von den Bremer Stadt-
musikanten vor. Mit Hilfe von
Plüschtieren veranschaulichte das
Ehepaar Schuler den Inhalt. Gudrun
Pausewangs witzig skurrile Geschich-
ten über den furchtlosen Räuber
Grapsch sind längst ein Klassiker ge-

worden. Die Schüler waren begeistert
und baten die Lesepatin, noch weite-
re Kapitel aus dem Buch vorzulesen.

Dr. Deußer-Schuler ließ sich nicht
lange bitten und lieferte Auszüge aus
zwei Büchern, die bereits mit dem
Deutschen Jugendliteraturpreis aus-
gezeichnet worden sind. So lernten
die Kinder Gedichte von Josef Gug-
genmos wie beispielsweise „Die ver-
gesslichen Räuber“ oder „Der wild
gewordene Tisch“ sowie die Streitge-
schichte „Du hast angefangen – nein
du“ von David McKee kennen. Durch
den kindgerechten Vortrag und
durch die Veranschaulichung der Ge-
schichten konnte die Vorleserin die
Aufmerksamkeit der Kinder von An-
fang bis zum Schluss gewinnen. Die
Lesung lies den Kindern deutlich
werden, dass Lesen Freude bereitet
und eine sinnvolle Freizeitgestaltung
ist. Leider ging die Zeit viel zu schnell
vorbei. Schließlich bedankte sich die
Schulleiterin Ortrud Sperl bei Dr. El-
len Deußer-Schuler für die Lesung.
Das Buch vom Räuber Grapsch stif-
tete sie der Schule.

Lesepatin Dr. Ellen
Deußer-Schuler be-
geisterte mit Klas-
sikern aus dem
Märchenbuch und
furchtlosen Räubern.
Plüschtiere halfen ihr,
die Geschichten zu
veranschaulichen.
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NÄRRISCHE

TAGE

„Liebe Kunden!
Wenn Sie zu den Glücklichen
zählen, die die Gewinnzahl
auf dem Kassenbon haben,
erstatten wir Ihnen den
vollen Kaufpreis oder den
Anzahlungsbetrag zurück!“

Einfach Kassenbon aufheben
und mit der FREY Gewinn-
zahl vergleichen!

Nur noch bis Faschingsdienstag, 12.02.!

Die Gewinnzahl des Tages erfahren Sie am Fol-
getag ab 11 Uhr direkt bei uns im Möbelhaus,
auf unserer Homepage www.frey-wohnen.de
oder telefonisch unter 0961/4018280.

Wenn die Gewinnzahl mit der letzten Ziffer der
Beleg-Nr. Ihres Kassenbons übereinstimmt, gibt
es gegen Vorlage des Kaufbelegs in der Filiale,
in der Sie den Beleg erhalten haben, bis zum
16. Februar Ihr Geld für den Einkauf zurück.

Hausleiter inWeiden

Die letzte Ziffer der
Beleg-Nr.

ist entscheidend! S
timmt sie mit

der Gewinnzahl überein, ist
Ihr

Einkauf umsonst!

KASSENBON

GESCHENKT!

Jeder 10. Einkauf
Für Barzahler:

garantiert

z.B. Küche für 3.999.- € UMSONST!

z.B. Essgruppe für 999.- € UMSONST!

z.B. Schlafzimmer für 2.199.- € UMSONST!

Für Sie und Ihre
Begleitung gibt es
einen Kaffee und

einen Faschingskrapfen

…gratis!
Nur gültig bis 12.02.2013!

Faschings-Gutschein

7. – 12. Februar!
ACHTUNG: Faschingsdienstag

,

bis 19 Uhr für Sie geöffnet!


